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Die Anwendung des photogrammetrischen Aufnahmeverfahrens
bei der schweizerischen Grundbuchvermessung.

u.
Durchführung und Prüfung der photogrammetrischen

Grundbuchvermessungen.
Von H. Harry, I. Adjunkt des eidg. Vermessungsdirektors.

Uebersicht über die zur Anwendung kommenden Methoden.
Die photogrammetrischen Einbildverfahren, seien die Einzelbilder

von der Erde oder vom Flugzeug aus aufgenommen, fanden bis heute
in der schweizerischen Grundbuchvermessung keine Anwendung. Auf
den ersten Blick scheint die Entzerrung von Fliegerbildern für die
Aufnahme der Eigentums- und Kulturgrenzen in fast ebenen Gebieten eine
vielversprechende Methode zu sein. In unserem Lande sind aber
diejenigen Flächen, deren Bodengestaltung der Anwendung der
Entzerrung günstig wären, fast ausnahmslos wertvolles Kulturland; die
hier an die Grundbuchvermessung gestellten Genauigkeitsanforderungen
(Instruktionsgebiet II) und die durch die vorliegenden Parzellierungen
diktierten Planmaßstäbe sprechen gegen die Anwendung der Entzerrung.
Um befriedigende Resultate zu erhalten, müßte die Flughöhe so klein
gehalten und müßten so eingehende Vorbereitungsarbeiten, wie Signalisierung

der Grenzpunkte, Einmessung der Paßpunkte, Grenzpunkte und
Gebäude, besondere Höhenmessungen, ausgeführt werden, daß von einem
entscheidenden Vorteil gegenüber modernsten terrestrischen
Vermessungsverfahren nicht mehr gesprochen werden könnte. Außerdem sind
die graphischen Verfahren für einen Rechtskataster über wertvolles
Kulturland verpönt; die in neuerer Zeit in solchen Vermessungsgebieten
angewandte Polarkoordinatenmethode mit optischer Distanzmessung
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